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6

Es ist inzwischen 6 Jahre her, dass der Verlag uns bezüglich 
der Erstellung der ersten „Demonstrationstafeln für die Klein-
tierpraxis – Hunde“ kontaktiert hat. Die Qualität der grafi-
schen Darstellungen und der praktische Nutzen der Kurztexte 
trugen zur Beliebtheit des Handbuchs bei Tierärzten bei. Die 
Demonstrationstafeln wurden gerne eingesetzt, um Zusam-
menhänge sowohl für sich selbst als auch gegenüber Tierbe-
sitzern zu verdeutlichen – so wie von den Autoren beabsich-
tigt. Während unserer Arbeit in verschiedenen Tierkliniken 
entdeckten wir Exemplare, die abgewetzt, eselsohrig und mit 
Textmarkern versehen waren. All dies sind Anzeichen einer 
lebendigen Nutzung dieses Nachschlagewerks.

Jetzt wurden die Demonstrationstafeln mit einer 2. Ausgabe 
neu belebt und aktualisiert; diese überarbeitete Ausgabe er-
weitert den ursprünglichen Inhalt und enthält neues An-
schauungsmaterial in demselben attraktiven Format, das von 
Tiermedizinern und Tierbesitzern gleichermaßen geschätzt 
wird.

Da immer mehr Informationen verfügbar werden, besteht ein 
wachsender Bedarf an Kommunikationsmethoden, die den 
Wissenstransfer fördern. Im Zusammenhang mit der tierärzt-
lichen Versorgung hilft dies den Tierbesitzern, tierärztliche 
Maßnahmen besser zu verstehen und Vertrauen zu fassen; 

die behandelnden Tierärzte können den Tierhaltern damit 
eine detaillierte Erklärung der Fakten geben, die jeder Be-
handlung zugrunde liegen. 

Eine Zusammenarbeit mit gut informierten Tierbesitzern ist 
von grundlegender Bedeutung, um in der Behandlung best-
mögliche Resultate zu erzielen. Die von Jacob Gragera und 
Paula Marco erstellten Illustrationen und Diagramme sind da-
bei eine optimale Unterstützung, um jedes Problem zu visua-
lisieren und den entsprechenden therapeutischen Ansatz 
verständlich zu machen.

Glücklicherweise wächst unser Wissen in der Kleintiermedi-
zin weiterhin in einem sehr zufriedenstellenden Tempo. Wir 
hoffen, dass diese neue Ausgabe genauso nützlich und attrak-
tiv ist wie die erste und die Lebensqualität unserer besten 
Freunde, der Hunde, verbessern wird.

September 2021

Alberto Barneto Carmona, DVM
Ayavet Veterinary Clinic, Boadilla del Monte  
(Madrid, Spanien)
Diagnosfera Veterinary Center, San Sebastián de los Reyes 
(Madrid, Spanien)

Vorwort
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2 Die wichtigsten Krankheiten nach Organsystem

Bewegungsapparat

2.4   Wirbelerkrankungen
Spondylarthrose, Herniation und Luxation

Folgen der Rückenmarkskompression

•  Schmerzen (Schonhaltung) 
•  Inkoordination 
•  Parese oder Paralyse der Gliedmaßen 

•  Sensitivitätsverlust 
•  Probleme beim Harn- und Kotabsatz 

(Inkontinenz oder Verhalt)

Bandscheibenvorfall

Bandscheibenprotrusion mit 
geringgradiger dorsaler Verdrängung 

von Rückenmark und Nerv

Bandscheibe
•   Annulus fibrosus
•  Nucleus pulposus

Bandscheibenvorfall 
mit Kollaps des Wirbelkanals

degenerative Knochenreaktion 
(Osteophyten)

zerrissener Annulus fibrosus und 
Extrusion des Nucleus pulposus

Spondylarthrose

Processus 
spinosus 
(Dorn-
fortsatz)

Processus 
accessorius

Processus 
articularis 
(Gelenkfortsatz)

Processus 
transversus 
(Querfortsatz)

degenerierte 
Bandscheibe

normale 
Bandscheibe

Spinalnerv

Rückenmarkskanal

Wirbelkörper

degenerative Knochenreaktion 
(Osteophyten)

Wirbelluxation

•  oft in Zusammenhang mit 
einem schweren Trauma 
(Unfälle, heftige Schläge etc.)

•  Es wird empfohlen, 
mit Ganzkörper-
Röntgenaufnahmen nach 
weiteren Verletzungen zu 
suchen.

zervikal und thorakolumbal

zervikal, thorakolumbal 
und lumbosakral 
(Cauda-equina-Syndrom)

Am häufi gsten betroff ene 
Lokalisationen:

Sie kann jeden Wirbel betreffen, 
kommt aber häufiger zervikal, 
thorakolumbal und lumbosakral 
vor.
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Die wichtigsten Krankheiten nach Organsystem 2
Kardiorespiratorisches System

2.21   Erworbene Klappenerkrankung
 Kongestives Herzversagen (KHV)

Hauptursache von Herzerkrankungen in der klinischen Veterinärmedizin, verantwortlich für 
75 % der Herz-Kreislauf-Erkrankungen bei Hunden. Die Mitralklappe ist in 60 % der Fälle betroffen, 
die Trikuspidalklappe in 10 % und beide Klappen in 30 % der Fälle.

Kongestives Herz-
versagen (KHV)
•  betroffen sind 30 % der 

Hunde kleiner Rassen über 
10 Jahre

•  Vergrößerung von linkem 
Vorhof und Ventrikel

•  chronisch-progressiver 
Verlauf: venöse Stauung und 
Lungenödem

• klinische Symptome: diese reichen 
von asymptomatischen Herzgeräuschen 
und Belastungsintoleranz bis hin zu einer 
totalen Dekompensation mit schweren respirato-
rischen Problemen (Husten, Atemnot, Ohnmacht)

•  Eine Echokardiografie ist essenziell zur 
Diagnosestellung und Beurteilung des KHV-Stadiums.

Die Mitralklappeninsuffizienz 
verändert den Blutfluss 

vom Ventrikel zum linken 
Vorhof in jedem Herzzyklus 

(Mitralis-Regurgitation).

Konservative Therapie
Beinhaltet oft eine salzarme Ernährung und Medikamente 
unterschiedlichen Typs (Vasodilatatoren, Inotropika, 
Antiarrhythmika, Diuretika).

Eine genetische Form dieser Erkrankung 
betrifft Cavalier King Charles Spaniels.

Klappenerkrankungen haben einen 
chronisch-progressiven Verlauf und 
führen zu KHV.
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2 Die wichtigsten Krankheiten nach Organsystem

Verdauungssystem und Bauchhöhle

2.44   Magendilatation-Volvulus-Syndrom 
(MDV, Magendrehung)

Eine Magendrehung tritt auf, 
wenn sich der Magen aus dehnt 
und um seine Längs achse 
dreht. Sie verläuft hyperakut 
und stellt einen tiermedizi-
nischen Notfall dar; für den 
Hund besteht Lebensgefahr.

Ischämie und Nekrose der 
Magenwand

Der Magen wird zu einem 
wasserdichten Kompartiment, in 

dem sich durch Fermentation des 
Mageninhalts Gas ansammelt.

Die Sphinkteren (Kardia und 
Pylorus) sind verschlossen.

Chirurgische Therapie
Operation zur Zurückverlagerung von Magen und Milz, oder Ent-
fernung von Milz und Magen, wenn eine Nekrose aufgetreten ist.

Konservative Behandlung
Einführung einer oralen Sonde zur Entleerung des 
Mageninhalts und anschließende Magenspülung

Hunde großer Rassen 
und Riesenrassen 
mit breiter Brust sind 
besonders anfällig.

Auslösende Faktoren
•  übermäßige Nahrungsaufnahme
•  intensives Training vor oder nach 

der Nahrungsaufnahme
•  Aufnahme großer Wassermengen 

nach der Nahrungsaufnahme
•  Stress

Klinische Symptome
•  Unruhe, Aufregung
•  Speicheln, Übelkeit ohne Erbrechen 
•  aufgetriebener Bauch (hohler Trommel-Klang)
•  Bauchschmerzen
•  Anzeichen von Schock 

(Blässe, schwacher Puls etc.)
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Augen

2.54   Keratoconjunctivitis sicca (KCS)

Normalwert: 15–20 mm/min

Verdächtig für KCS: 8–10 mm/min

Bestätigung einer KCS: < 8 mm/min

schleimiges oder 
mukopurulentes 
Sekret

weißliche Hornhaut

geschlossenes Augenlid 
aufgrund von 

Augenbeschwerden

Blut-
gefäße

Entzündung 
und Rötung der 

Bindehäute

Keratitis, 
Hornhautulzera

mattes 
Aussehen

Konservative Therapie
•  Eliminierung der Ursache der KCS, wann immer möglich
•  Stimulation der Tränenproduktion oder Verabreichung von künstlicher Tränenflüssigkeit
•  Entzündungs- und Infektionskontrolle
•  Immunsuppressiva (Ciclosporin) bei immunvermittelter Erkrankung

Die Anwesenheit von 
Schleim auf der Hornhaut  
ist ein deutliches Zeichen 
einer KCS.

Viele KCS-Fälle 
haben einen 
immunvermittelten 
Ursprung, mit 
Einbezug der 
Tränendrüsen 
(lymphoplasmatische 
Dakryoadenitis).

Schirmer-Tränentest

Entzündliche Erkrankung der Hornhaut (und Bindehaut), die durch einen Mangel an Qualität 
oder Quantität des Tränenfilms verursacht wird; kann einseitig oder, häufiger, beidseitig vorkommen. 
Mit fortschreitender Krankheit verliert die Hornhaut ihre charakteristische Transparenz, glatte 
Oberfläche, Helligkeit und Avaskularität.
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